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Liebe Eltern!


Um einen entspannten Unterricht in der Schule zu gewährleisten, sind 

uns als Schulgemeinschaft ein paar Richtlinien wichtig. Diese 

werden wir in den Schulalltag integrieren. Bitte unterstützen Sie uns 

dabei.


Unser Hygienekonzept:


Der Einlass in die Schule beginnt für die Kinder der ersten und 

zweiten Stufen, sowie der MK, um 7.25 Uhr,über beide 

Eingangsbereiche. Um 7.40 Uhr kommen die Kinder der dritten und 

vierten Stufen ins Schulhaus. Um 8.00 Uhr wird das Schulgebäude 

geschlossen. 


Beim Betreten des Schulareals und im Schulhaus tragen wir einen Mund-

Nasen-Schutz. In den Klassen kann er abgenommen werden. Bitte eine 

Ersatzmaske mitgeben. 




Wir verzichten auf das Händeschütteln und halten Abstand zu anderen Kindern. Inzwischen ist 

der Babyelefant schon etwas gewachsen.  


Auf das Durchmischen der Klassen verzichten wir in der ersten Zeit. 


Testen in der Schule: 


• Wir verwenden den Nasenbohrer Test von Lepu und Flow Flex. 


• Der PCR Test wird mit einer Kochsalzlösung durchgeführt, die sich in einem Röhrchen befindet. 

Die Kinder spülen diese Kochsalzlösung im Mund hin und her und spucken die Flüssigkeit 

wieder in das Röhrchen. Jedem Kind ist ein QR Code zugeordnet, so kann der Test anonym 

ausgewertet werden. Der Test wird abgeholt und in das Labor gebracht. Das Testergebnis 

bekommen wir am nächsten Tag. 


1.Schulwoche: Am Montag – Nasenbohrer Test; am Mittwoch - PCR Test und 
      Nasenbohrer Test.


2.und 3. Schulwoche: Montag – Nasenbohrer Test und PCR Test; am Donnerstag –  
      Nasenbohrer Test


Bitte die unterschriebene Einverständniserklärung der/dem KlassenlehrerIn am ersten 

Schultag geben. 


Wird das Kind zu Hause getestet, dann brauchen wir am Testtag ein gültiges Testzertifikat. 

Bitte der Klassenlehrerin schicken oder dem Kind mitgeben.


Die negativen Testergebnisse werden im Corona-Testpass (Ninja-Pass) dokumentiert und können 

auch für außerschulische Veranstaltungen verwendet werden. 


In der Regel findet die Testung im Klassenverband statt. Eltern von Erstklassenkindern können Ihr 

Kind in der ersten Schulwoche bei den ersten Testungen unterstützen. Es werden dafür am ersten 

Schultag Teststationen im Freien eingerichtet, am zweiten Testtag im Turnsaal der Schule. Das 

letzte Schuljahr hat uns gezeigt, dass sich die Kinder rasch daran gewöhnt haben.  

 

Auch die Lehrkräfte lassen sich regelmäßig testen. 


Die Klassenzimmer werden regelmäßig gelüftet, so oft es geht, befinden sich die Kinder in den 

Turnstunden oder Musikstunden im Freien. 


Bis auf Weiteres verzichten wir auf das Zubereiten gemeinsamer Speisen. Die in einigen Klassen 

gewohnte „Gesunde Jause“ entfällt. 


Geburtstage können gefeiert werden, die Speisen bitte bereits portioniert mitgeben.


Jedes Kind braucht eine eigene Getränkeflasche von zuhause. 


Die Hofpause findet getrennt am Hartplatz und am Sportplatz statt. Kinder der ersten und zweiten 

Klassen, sowie die Mehrstufenklassen wechseln wöchentlich mit den dritten und vierten 

Stufenkinder die Plätze.




Schulfremde Personen dürfen nur in Ausnahmefällen nach telefonischer Vereinbarung in die 

Schule. Beim Betreten des Schulgebäudes ist ein Getestet- Geimpft- bzw. Genesen-Zertifikat 

vorzuweisen und ein MNS zu tragen.


Ein Großteil des Konzeptes wird auch in der GTS umgesetzt. Auf das Einhalten der 

Hygienevorschriften wird besonders geachtet. So gut es geht verzichtet man auf das 

Durchmischen der Jahrgänge in geschlossenen Räumen. Das Spielen im Freien wird so oft es 

geht angeboten. 


Im Eingangsbereich der Schule befindet sich die Beschreibung der Risikostufen und ihre 

Auswirkung auf unseren Unterricht. Diese Stufen lösen die im letzten Jahr verwendeten 

Ampelfarben ab. 


Der Unterricht findet nach Stundenplan statt. 


Unverbindliche Übungen und Freigegenstände finden in allen Risikostufen statt. 


Jede Klasse bekommt zwei zusätzliche Förderstunden, sogenannte Covid 19 Förderstunden, die 

von den KlassenlehrerInnen unterschiedlich eingesetzt werden. 


Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage.  


Wir freuen uns auf das neue Schuljahr!


Das Team der VS Viktor Kaplan



